
Welchen Beitrag kann 
die deutsche KI-Start-up-
Szene für etablierte  
B-to-B-Unternehmen in  
Automobilindustrie und 
Maschinenbau leisten?
Künstliche Inteligenz  Deutschland hinke beim Thema KI hinterher, heißt es 
oft in den Medien. Zu Recht? Unter dem Motto „KI Made in Germany“ wächst 
die deutsche KI-Start-up-Szene und kann etablierten Unternehmen aus  
traditionellen Industrien wie der Automobilbranche oder dem Maschinenbau 
als wertvoller Partner bei der digitalen Transformation zur Seite stehen.  
Wo also liegen Mehrwerte und Herausforderungen solcher Kooperationen 
und wie kann erfolgreiche Zusammenarbeit noch stärker gefördert werden? 
Wir haben nachgefragt bei Experten aus KI-Start-ups, Matchmaking- 
Plattformen und Verbänden aus Automobilindustrie und Maschinenbau.

 D e m  K I - S t a n d o r t 
Deutschland wird häu-
fig die drohende DbhÆn-
gung durch internatio-

nale Konkurrenz prophezeit. 
Doch die Szene deutscher KI-
Start0ups zÆchst und bietet dabei 
etaboierten Xnternehmen aooer 
JrØÁennoassen attrantive PØg-
lichkeiten, von lokaler KI-Kom-
petenz zu profitieren und techno-
oogische ZettbezerbsfÆhigneit 
oangfristig zu sichern. Gemge-
genÞber setzen etaboierte E0to0E0
Xnternehmen, unter anderem 
auch in der Dutomobioindustrie 

und dem Paschinenbau, trotz 
hoher Investitionsbereitschaft 
bisher naum NI ein. Zenn sie es 
jedoch tun, dann hÆufig mit e{-
ternen Partnern Ğ dabei nommen 
aber auch andere etaboierte 
Gienstoeistungsunternehmen 
oder Eeratungsfirmen infrage 
(Rammer et al., 2020, S. 1; McKin-
sey, 2021). Vor diesem Hinter-
grund des groÁen Nooperations-
potenzials zwischen KI-Start-ups 
und etaboierten E0to0E0Xnter-
nehmen steoot sich die Irage, zeo-
chen Eeitrag die deutschen NI0
Start0ups nonnret fÞr etaboierte 

E0to0E0Xnternehmen in Duto-
mobioindustrie und Paschinen-
bau oeisten nØnnen, zo beide Sei-
ten die Vorteioe und KÞrden einer 
Nooperation sehen und zas getan 
werden kann, um die Zusam-
menarbeit zu steigern.

Rahmen des  
Forschungsprojekts

Duf Easis einer Literaturrecherche 
zum Status quo der deutschen KI-
Start-up-Szene und ihren Ent-
zicnoungsfantoren zurden Dnt-
zorten auf diese Iragen bei 
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E{perten gesucht. In semistrun-
turierten Interviews wurden hier-
fÞr 47 Vertreter aus oeitenden Posi-
tionen bei NI0Start0ups +u.a. Susi ) 
Mames und Iactor|Pao,, VerbÆnden 
+u.a. VGPD, sozie sogenannten 
Patchmaning0Poattformen, mit 
dem ]ieo der Vernetzung von 
Start0ups und etaboierten Xnter-
nehmen +u.a. Dmbivation und NI0
Jarage Keideoberg,, befragt. Dn-
schließend wurde eine qualitative 
Inhaotsanao|se durchgefÞhrt. 
Gem Iorschungsprojent oagen da-
bei mehrere Eegriffseingrenzun-
gen zugrunde. Duf der Seite der 

bereits oÆnger am Parnt etaboier-
ten Xnternehmen zurden aus-
schoieÁoich Iirmen mit E0to0E0
Ionus in der Dutomobioindustrie 
und dem Paschinenbau betrach-
tet, da diese zum einen aufgrund 
ihrer hohen Ueoevanz fÞr die deut-
sche Zirtschaft und zum anderen 
durch das noch groÁe Potenziao 
fÞr mehr Einsatz von NI besonders 
interessante Iorschungsfeoder 
darsteooen +Uudnicna, 2020,. Xnter 
NI zird das gesamte Spentrum von 
assistierenden, nicht oernfÆhigen 
S|stemen bis hin zu autonom 
agierender, oernfÆhiger Inteooigenz 

verstanden. Eine ausfÞhroiche 
¾bersicht mØgoicher Dnzen-
dungsbereiche von NI in Gigitaoi-
sierungsprojenten finden Sie er-
gÆnzend in Keft 42204< +Drtineo  
Der deutsche Mittelstand: Aufbruch 
in das digitale Zeitalter?,. In Dnoeh-
nung an den Deutschen Startup  
Monitor und KI-Start-up-Ver-
zeichnisse wie der KI-Start-up-
Landnarte von appoiedDI zerden 
NI0Start0ups aos jene Xnterneh-
men definiert, die jÞnger aos zehn 
Jahre sind, das Ziel starker Skalie-
rung verfoogen und aos hochinno-
vative Leistung Þber Verfahren F

o
to

s:
 ©

 S
h

u
tt

er
st

o
ck

, U
nt

er
n

eh
m

en

395 : 2021   |   marke 41



zie Pachine0Learning und Dd-
vanced Dnao|tics NI aos essenzieo-
oen Eestandteio ihres JeschÆfts-
modeoos anbieten, sodass dieses 
ohne die Wechnooogie obsooet zÆre 
+Nooomann et ao., 2020, S. 4;> Xn-
ternehmerWXP, 2020> Eohnhoff, 
204<,  S. 46,.

Wachsende KI-Start-up-
Szene in Deutschland

Dn soochen NI0Start0ups gibt es in 
Deutschland aktuell zwischen 250 
und 600. Eine steigende Wendenz 
ist dabei sozoho bei der Dnzaho 
der Start-ups als auch hinsichtlich 
der Pitarbeiterzahoen zu ver-
zeichnen +Eohnhoff, 204<, S. 2> 
XnternehmerWXP, 2020> Seitz et 
al., 2020, S. 18). Hinzu kommen 
vieoe zeitere Start0ups, fÞr die NI 
zwar nicht den Kern des Ge-
schÆftsmodeoos darsteoot, aber 
dennoch einen Einfluss hat= Gies 
trifft auf Þber 90 Prozent der Xn-
ternehmen im Deutschen Startup 
Monitor 2020 zu, die Netzwerk-
Initiative „KI Park Deutschland“ 
oistet mehr aos 700 Start0ups mit 
NI0Dnzendungen und Sitz in 
Deutschland (Kollmann et al., 
2020; KI Park Deutschland, 2021). 
Kinsichtoich der geografischen 
Verteioung der NI0Start0ups bioden 
sich deutoiche Dggoomerationen 
heraus= Eeroin und PÞnchen steo-
oen die mit Dbstand stÆrnsten 
Cluster dar und vereinen etwa 
zzei Gritteo der NI0Start0ups auf 
sich, gefoogt von Kamburg +Seitz 
et ao., 2020, S. 46,. DuffÆooig ist zu-
dem die Positionierung der deut-
schen NI0Start0ups= Ein JroÁteio 
fonussiert den E0to0E0Eereich, 
und nach den branchenunabhÆn-
gig operierenden Start0ups steoot 
die Produntion das hÆufigste Ein-
satzgebiet dar +Seitz et ao., 2020,  
S. 47> Eohnhoff, 204<, S. 9> Xnter-
nehmerWXP, 2020,.

Entwicklungsfaktoren im 
deutschen KI-Ökosystem

Gas zunÞnftige Zachstum der 
deutschen KI-Start-up-Szene 
hÆngt dabei maÁgeboich von den 
Entzicnoungsfantoren im deut-
schen NI0¸nos|stem ab Ğ darun-
ter der ]ugang zu finanzieooen 
Ressourcen. Zusätzlich zu den 
bestehenden IØrderprogrammen 
fÞr JrÞnder hat die Eundesregie-
rung die ]uschÞsse im Eereich NI 
seit dem vergangenen Mahr noch 
einmao aufgestocnt, unter ande-
rem durch die Iortschreibung der 
NI0Strategie und das Dufsetzen 
des sogenannten ]ununftsfonds 
+EPZi, 2020> EPZi, 2024a,. Ga0
rÞber hinaus gibt es mehrere In-
nubatoren und Dcceoerator0 
Programme, die teiozeise in No-
operation mit oder auch eigen-
stÆndig von etaboierten Xnter-
nehmen aufgesteoot zerden.  
Gennoch zird der Eedarf an Ii-
nanzierung offenbar noch nicht 
optimao gedecnt= Gie Start0ups im 
Deutschen Startup Monitor 2020 
hÆtten gern Øfter auf staatoiche 
IØrderung und Xnternehmen aos 
Napitaogeber zurÞcngegriffen, aos 
sie es in der Realität tun konnten 
(Kollmann et al., 2020, S. 45).  Im 
Eereich des Venture0Fapitaos ist 
die IinanzierungsoÞcne bei NI0
Start0ups besonders deutoich= 
Nnapp 90 Prozent setzten auf 

Zagnisnapitao aos Iinanzierungs-
quelle, nur etwa 20 Prozent er-
hieoten tatsÆchoich Iunding +Seitz 
et ao., 2020, S. 47,. Ein mØgoicher 
Jrund nØnnte hierbei sein, dass 
zunÞnftige oder erst noch auszu-
ootende JeschÆftsmodeooe im 
nompoe{en Eereich der NI beson-
ders schzer zu bezerten sind Ğ 
doch die Investoren bauen ihr 
Nnoz0hoz auf diesem Jebiet mit 
Eoicn auf die ]ununft zunehmend 
aus +Ermisch ) Kecneo, 2024,.

Eereits gut aufgesteoot ist der 
NI0Standort Geutschoand dagegen 
im Eereich der Iorschung. Nnapp 
70 Prozent der deutschen NI0Start0
ups kooperieren aktuell mit wis-
senschaftoichen Einrichtungen 
+Seitz et ao., 2020, S. 49,. Gie Poatt-
form ĥLernende S|stemeģ ver-
zeichnet auf ihrer NI0Landnarte 
fast 250 Iorschungsinstitute, die 
im NI0Eereich antiv sind. Kinzu 
nommen mehr aos 50 sogenannte 
Gigitao Kubs, an denen Kochschu-
oen, Start0ups, etaboierte Xnter-
nehmen und zeitere Dnteure zu-
sammennommen, um gemeinsam 
an Wechnooogieprojenten zu arbei-
ten. In insgesamt Þber 700 Studi-
engÆngen mit Eezug zu NI und Gata0 
Science bioden deutsche Iachhoch-
schuoen und XniversitÆten NI0
Qachzuchsforscher aus, die auch 
Þber ein im Dprio 2024 benannt ge-
gebenes IØrderprogramm des 
Eundesministeriums fÞr Eiodung 
und Iorschung zusÆtzoich unter-
stÞtzt zerden soooen +EPEI, 2024,.

Eeim fÞr NI essenzieooen Whe-
ma Gaten ist zum einen die nØtige 
Infrastruntur fÞr Gatenaustausch 
und 0annumuoierung von Eedeu-
tung. Duf die Etaboierung eines soo-
chen souveränen Netzwerks zielt 
die Eundesregierung antueoo mit 
dem JDID0X Projent ab, zeoches 
mØgoicherzeise auf europÆische 
Ebene ausgezeitet zerden nØnnte 
+EPZi, 2024b,. ]um anderen ist 

•   Vor weniger als zehn Jahren 
gegründet

•   Ziel der Skalierung  
(hoch)innovativer Leistungen

•   Angebot KI über Machine-Learning 
und Advanced Analytics

•   KI als essenzieller Bestandteil  
des Geschäftsmodells

Charakteristika  
KI-Start-up
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das Thema Datenschutz entschei-
dend Ğ hier steooen rechtoiche Xn-
sicherheiten bezÞgoich der GSJVO 
einen zesentoichen Kemmfantor 
gegenÞber der Qutzung von NI dar 
+Qiedbaooa, 2020> Pinihood, 2020,.

Kooperation zwischen 
KI-Start-ups und etablierten 
B-to-B-Unternehmen

Gie Qutzung von NI in Dutomobio-
industrie und Paschinenbau ist 
tatsächlich noch verhalten. Eine 
Erhebung des Eundesministeri-
ums fÞr Zirtschaft und Energie 
im Eereich produzierendes Je-
zerbe und E0to0E0Gienstoeistun-
gen ergab, dass 204< nur rund sie-
ben Prozent der Xnternehmen im 
Paschinenbau und fÞnf Prozent 
im Iahrzeugbau NI einsetzten. 
GemgegenÞber zeigen die Xnter-
nehmen eine hohe Investitions-
bereitschaft in NI0Wechnooogie 
sowie eine Tendenz zur Koopera-
tion mit e{ternen Partnern fÞr 
die Impoementierung +Uammer et 
ao., 2020, S. 6,.

Die zahlreichen deutschen KI-
Start0ups mit Ionus auf E0to0E und 
Produntion auf der einen und die 
etaboierten Xnternehmen mit noch 
geringer NI0Dusoastung auf der an-
deren Seite zeigen demnach ein 
deutoiches Potenziao fÞr Nooperati-
onen auf. Giese nØnnen vieofÆotig 
ausgestaotet zerden und von auf-
bauender Eeteioigung am Start0up 
bis zur partnerschaftoichen ]usam-
menarbeit auf DugenhØhe reichen 
+siehe Dbbiodung,. Nooperationen 
zwischen KI-Start-ups und den eta-
boierten Xnternehmen bieten dabei 
vieoe Vorteioe= ZÆhrend die Start0
ups unter anderem von den Daten-
pooos der Iirmen profitieren nØn-
nen, um ihre NI0LØsungen zeiter-
zuentzicneon, nØnnen Xnterneh-
men Þber die Start0ups schneoo auf 
Wech0E{pertise und fle{iboe Inno-

vationsnraft zurÞcngreifen, ohne 
zeit0 und nostenintensiv eigene 
Strunturen aufbauen zu mÞssen 
+UØho ) Engeos, 2024, S. 6;4f.,.

ZÆhrend mehr aos 70 Prozent 
der deutschen KI-Start-ups mit 
etaboierten Xnternehmen noope-
rieren, gibt es umgenehrt neine 
aktuellen Zahlen (Seitz et al., 2020, 
S. 47,. Gie Literatur deutet jedoch 
auf ein mangeondes VerstÆndnis 
fÞr den Pehrzert einer ]usam-
menarbeit hin= In einer branchen-
Þbergreifenden, nicht e{poizit auf 
NI fonussierten Eitnom0Eefragung 
von 204< gaben nnapp 90 Prozent 
der befragten etaboierten Xnter-

nehmen an, in Kooperationen mit 
Start-ups keine Vorteile zu sehen 
+Zeber, 204<,.

Goch zie bezerten die im Uah-
men des Iorschungsprojents be-
fragten E{perten die SituationB Zo 
sehen sie Mehrwerte, Hindernisse 
und VerbesserungsmØgoichneitenB

Experten bezeugen zu-
nehmende Relevanz von KI

Gem Whema NI attestieren die E{-
perten von Start-ups, Matchma-
ning0Poattformen und VerbÆnden 
aus Dutomobioindustrie und Pa-
schinenbau goeichermaÁen eine 

Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an Engels & Röhl, 2019, S. 62; Wrobel et al., 2017, S. 36.

Arten der Kooperationen
Eine Zusammenarbeit ist für beide Seiten sowohl mit wirtschaftlichen als auch 
technologischen Vorteilen verbunden. Je nach Ziel und Situation gibt es unter-
schiedliche Ansätze, wie Unternehmen und Start-ups zusammenkommen.

Services

• Unterstützung beim Aufbau
• Mentoring und Support
• Kostenlose Produktnutzung
• Start-up-Programme
• Start-up-Plattformen
• Scouting & Matching

Sonstiges

Spin-off | Intrapreneur
Veranstaltung | Konferenz
Hackathlon | Workshop | Camp
Innovations-Award | Pitches
Wettbewerb | Start-up-Safari

Partnerschaftlich 

Kunden-Lieferanten-Beziehung | Joint-Ventures
F&E-orientiert | Co-Creation und Co-Marketing
Lizenz-Kooperationen | Strategische Allianzen

Fördernd & unterstützend

Inkubatoren | Acceleratoren | 
Company-Building

Investiert & beteiligt

Minderheitsbeteiligung | Übernahme | Fusion
Frühinvestition | Spätinvestition | Acqui-Hiring
Start-up-Unternehmensfonds | Indirekter Fonds

€
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zachsende Eedeutung fÞr ihre 
Eranchen und die Zirtschaft im 
Doogemeinen.

Gie Uahmenbedingungen haben 
sich durch den technooogischen 
Iortschritt starn verbessert, zudem 
befeuert der groÁe Qachhoobedarf 
deutscher Xnternehmen bei der Gi-
gitaoisierung die Qachfrage nach NI0
LØsungen in einem bisher noch starn 
fragmentierten Parnt. Laut dem 
VGPD erzÆgt ein JroÁteio der Pit-
goieder die Impoementierung von NI 
oder hat diese bereits vooozogen.

Zusammenarbeit bietet 
gegenseitigen Mehrwert

Die zunehmende Relevanz von KI 
spiegeot sich auch in den von den 
E{perten genannten Pehrzerten 
einer Kooperation zwischen KI-
Start0ups und etaboierten E0to0E0
Xnternehmen zider. So sieht Gr. 
Laura Gorfer vom VGPD Zert-
schØpfungspotenziao entoang der 
gesamten Suppo|0Fhain.

Etaboierte E0to0E0Xnternehmen 
in Dutomobioindustrie und Paschi-
nenbau nØnnen durch den Einsatz 
von NI sozoho die EĿzienz aos auch 
die TuaoitÆt ihrer Prozesse steigern. 
Ger besondere Pehrzert einer ]u-
sammenarbeit mit NI0Start0ups oiegt 
dabei zusÆtzoich im gesteigerten In-
novationstempo. Pit ihren fle{iboen 
Strunturen ermØgoichen Start0ups 
den etaboierten Xnternehmen ]u-
gang zu spezifischer technooogi-
scher E{pertise und eine schneooe 
LØsungsfindung, zoraus sich Do-
oeinsteooungsmernmaoe ergeben 
können. Die KI-Start-ups können 
ihrerseits den ]ugang zu finanzieo-
len und personellen Ressourcen so-
zie die Eranchene{pertise der Xn-
ternehmenspartner nutzen, um ihre 
LØsungen zeiter zu verbessern. ]u-
dem nØnnen sie durch Ueferenzen 
VertrauenszÞrdigneit aufbauen, 
zeoche die Dntuise zeiterer Noope-

„Deutschland kann sich nicht 
von der KI-Entwicklung abkoppeln,  
denn sie hat eine enorme Bedeutung  

für die Industrie.“ 
 Christoph Baier, Geschäftsführer, Ambivation

„Durch KI lässt sich eine  
Transformation entlang der gesamten 

Supply-Chain realisieren.“ 
Dr. Laura Dorfer, Projektleiterin Start-up-Machine, VDMA

„Bevor man sich Gedanken über den  
Einsatz von KI macht, sollte die Zielsetzung 

klar sein; denn nur so kann evaluiert  
werden, ob KI dafür das richtige Mittel ist 
und wie diese für die jeweilige Problem-

stellung angewandt werden kann."
Helen Landhäuser, CEO, LOOXR

„Es ist wichtig, dass Unternehmen  
und Start-up auf Augenhöhe  

zusammenarbeiten. Gute Kooperation  
ist eine Frage des Mindsets.“ 

Damian Heimel, Co-Founder, Deevio.ai

„KI und Datenschutz sind kein Widerspruch. 
Datensicherheit ist unerlässlich,  

um für und mit unseren Kunden erfolgreich  
auf dem Markt zu sein.“

Asdrúbal Picardo, CEO, FactoryPal

„KMUs sollten offener werden gegenüber 
der Zusammenarbeit mit KI-Start-ups.“  

Michael Feygelman, Projektleiter KI-Garage, Techno logiepark Heidelberg GmbH
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rationspartner unterstÞtzt. Eeide 
Seiten bieten demnach gegenseitige 
Pehrzerte, die fÞr bestmØgoiche 
Ergebnisse geschicnt nombiniert 
werden können.

Kooperationen bergen  
auch Herausforderungen

Ger Ueaoisierung dieser Vorteioe 
stehen jedoch auch einige Kinder-
nisse entgegen. Wrotz einer Vieozaho 
an Patching0Initiativen boeibt zu-
nÆchst die Dnbahnung einer No-
operation schzierig, da hier bereits 
erste Kerausforderungen auftreten 
nØnnen. E{perten aus den Start0
ups verzeisen auf ein mangeondes 
Verständnis der Mehrwerte einer 
]usammenarbeit seitens der Xn-
ternehmen sozie faosche Vorsteo-
oungen von Leistungsspentrum und 
sinnvoooen Einsatzgebieten der NI.

Eesonders bei groÁen Xnterneh-
men erweist sich der Prozess einer 

erfoogreichen Etaboierung aos Liefe-
rant fÞr die NI0Start0ups oft aos nom-
poe{ und oangzierig. Duch zÆhrend 
der ]usammenarbeit steoot dabei 
fehoendes Vertrauen in Nompetenz 
und Langoebigneit der NI0Start0ups 
sozie ¾berzeugtheit hinsichtoich der 
eigenen E{pertise der etaboierten E0
to0E0Xnternehmen ein Proboem dar, 
dem die Start0ups durch Dufzeigen 
nonnreter Xse0Fases und Ueferen-
zen aus vorherigen Nooperationen 
begegnen nØnnen. Duch die Pitar-
beiter in etaboierten E0to0E0Xnter0
nehmen können eine skeptische 
Einsteooung gegenÞber NI zeigen, 

zenn sie ihren Drbeitspoatz durch 
die Wechnooogie bedroht sehen.

Zudem wurde das Thema Daten-
schutz hÆufig von den E{perten ge-
nannt. ZÆhrend einige den Ueguoie-
rungen eine abbremsende 
Rolle mit Nach-
teioigneit im 
internationa-
oen Vergoeich zu-
schreiben, zerden sie 
andererseits auch aos PØgoichneit 
der Dbsicherung zahrgenommen.

Ansätze zur Steigerung  
von Kooperationen

Zas nann oaut der E{perten somit 
getan zerden, um Nooperation 
zwischen deutschen KI-Start-ups 
und etaboierten E0to0E0Xnterneh-
men zu fØrdernB Seitens der Xn-
ternehmen muss zunächst eine 
VerÆnderung im zuvor er-
zÆhnten Pindset erfoogen Ğ 
hin zu der Erkenntnis, dass 
eigener Nompetenzaufbau 
nicht immer sinnvoll ist und 
durch KI-Start-ups schneller 
und nostengÞnstiger geoØst zerden 
nann. Ein grundoegendes Nnoz0
hoz zu Dnzendungsbereichen und 
Dnforderungen der NI sooote den-
noch intern geschaffen zerden, 
um ein Eezusstsein fÞr die reaois-
tischen Mehrwerte der Technolo-
gie sozie der ]usammenarbeit mit 
Start0ups in diesem Eereich zu 
schaffen. Pehr Offenheit gegen-
Þber Nooperationen mit Start0ups 
zÞnschen sich die E{perten vor 
aooem auch bei noeinen und mitteo-
stÆndischen Xnternehmen. 

Gie NI0Start0ups seobst nØnnen 
diese Entzicnoung durch antive 
ErhØhung ihrer VisibioitÆt und das 
Dufzeigen nonnreter Xse0Fases 
unterstÞtzen. Gieser Dspent geht 
auch mit Iorderungen der E{per-
ten nach mehr Uisinobereitschaft 
der etaboierten E0to0E0Xnterneh-

men sozie hØherer Schneooigneit 
in der Einoeitung von Nooperatio-
nen einher. Eeispieoe erfoogreicher 
]usammenarbeit soooten zudem 
noch stärker kommuniziert und 
zeoebriert zerden, um mehr etab-
oierte E0to0E0Xnternehmen von 
den Pehrzerten zu Þberzeugen.

Ges Zeiteren sooote sich die IØr-
derung durch den Staat nicht nur 

„Die optimale  
Lösung liegt im  

Ergänzen.“ 
 Thomas Staufenbiel,  

CEO, Gestalt Robotics
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auf Programme zur XnterstÞt-
zung von JrÞndungen beschrÆn-
ken, sondern vermehrt auch die 
eigenen Øffentoichen Iorschungs0 
und Pilotprojekte an KI-Start-ups 
vergeben. Giese profitieren durch 
gesteigerte JoaubzÞrdigneit zie-
derum von solchen wertvollen 
Ueferenzen. So mÞssen Staat, For-
schung, die etaboierten E0to0E0
Xnternehmen und die NI0Start0
ups seobst an einem Strang ziehen 
und Engagement zeigen, um eine 
nachhaotige Steigerung von No-
operation zwischen deutschen  
NI0Start0ups und etaboierten  
E0to0E0Xnternehmen zu erzieoen.

Covid-19-Pandemie wirkt 
auch hier als Beschleuniger

Giesem gemeinsamen Engage-
ment nommt infooge der Fovid0
4<0Pandemie eine verstÆrnte 
Eedeutung zu. Qeben den etab-
oierten E0to0E0Xnternehmen, 
zeoche aufgrund der hohen Xnsi-
cherheit DuftragsverhÆotnisse 
pausieren lassen oder stornieren 
mussten, zurden die besonders 
auf Iinanzierung angeziesenen 
KI-Start-ups auch durch redu-
zierte oder eingesteoote finanzieo-
oe XnterstÞtzung seitens der In-
vestoren getroffen. Gennoch 

sehen die E{perten die Pandemie 
vor aooem aos Eeschoeuniger der 
Gigitaoisierung= So ernennen 
mehr Xnternehmen die Vorteioe 
moderner Wechnooogien und die 
Zichtigneit von Dutomatisierung 
und sind nun zu grØÁeren Inves-
titionen im NI0Eereich bereit.

KI-Standort Deutschland im 
internationalen Vergleich

Doch nicht nur die deutschen KI-
Start0ups profitieren von der be-
schoeunigten Gigitaoisierung. Gie 
Literatur macht deutoich, dass fÞr 
den KI-Standort Deutschland 
Dufhoobedarf im internationaoen 
Vergoeich besteht, besonders mit 
Eoicn auf die NI0Start0up0Szene. 
So finden sich in der antueooen 
Dufoistung der zeotzeiten ĥWop 
400 DI Start0ups Uedefining In-
dustries“ aktuell nur zwei deut-
sche NI0Start0ups +FE Insights, 
2024,. NI0Fouster in den XSD,  

„Deutschland ist nicht so abgeschlagen,  
wie oft behauptet wird. München ist auf dem 
Weg, das deutsche Silicon Valley zu werden.  

Bald gibt es mehr KI Made in Germany.“
Parham Hamedi, Sales Account Executive, Susi & James
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Fhina, aber auch Israeo punnten 
unter anderem mit einem deut-
oich besseren ]ugang zu insge-
samt hØheren Iinanzierungs-
summen. ZÆhrend die XSD bei 
der Dnzaho an NI0Start0ups zeit 
vorne oiegt, nahm Fhina 204< die 
weltweite Spitzenposition der 
meisten Patentanmeodungen im 
Eereich NI ein +Zesterheide, 
204;> Xue, 2020,.

Gie befragten E{perten bestÆ-
tigen diesen Dufhoobedarf, spre-
chen dem KI-Standort Deutsch-
oand zugoeich aber eine insgesamt 
gute Position mit starnen Zachs-
tumsperspentiven zu. Gurch Dn-
tivierung des groÁen Nnoz0hozs 
und Innovationstriebs nann 
Deutschland durchaus mit dem 
internationaoen Zettbezerb mit-
haoten. Gie Koffnungen oiegen 
dabei besonders auf starn zach-
senden Clustern wie dem Stand-
ort PÞnchen, zeocher sich durch 
die Dnsiedoung vieoer Wech0Iir-
men und gut vernetzter Ior-
schung einen Uuf aos ĥdeutsches 
Silicon Valley“ verdient hat.

Fazit

Gie foorierende deutsche NI0
Start0up0Szene auf der einen 
und die etaboierten E0to0E0Xn-
ternehmen mit bisher verhaote-
nem Einsatz von NI auf der an-
deren Seite verdeutlichen das 
groÁe Potenziao in Nooperatio-
nen zzischen beiden. E{per-
teninterviews mit Vertretern 
von KI-Start-ups, Matchma-
ning0Poattformen und VerbÆn-
den aus der Dutomobioindustrie 
und dem Paschinenbau zeigen 
die dabei zu erzieoenden Pehr-
zerte fÞr die etaboierten E0to0
E0Xnternehmen auf. Gazu zÆh-
oen Effizienz0, TuaoitÆts0 und 
Ioe{ibioitÆtssteigerung in den 
Prozessen ebenso zie ein hØhe-
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res Innovationstempo und Zu-
gang zu E{pertise in neuesten 
Wechnooogien. Duch fÞr die NI0
Start0ups bietet die ]usammen-
arbeit mit der Industrie vieoe 
Vorteile, und so ist ein konzer-
tiertes Engagement zur Steige-
rung von Nooperation durch 
Staat, Iorschung, NI0Start0 
ups und etaboierte E0to0E0 
Xnternehmen goeichermaÁen 
gefragt, um die Pehrzerte zu 
realisieren und das Potenzial 
des KI-Standorts Deutschland 
zu entfaoten. 
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